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66-F
Anderung der COVID-19-Biirgschaftsrichtlinie gewerbliche Wirtschaft

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen und fiir Heimat

vom 11. Juni 2021, Az. 44-L 6801-1/6

§1

Auf Grund des Art. 6 Buchst. a des Gesetzes iiber die Ubernahme von Staatsbiirgschaften und Garantien
des Freistaates Bayern (BUG) in der in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 66-1-F) veréffentlichten
bereinigten Fassung, das zuletzt durch Art. 11 des Gesetzes vom 9. April 2021 (GVBI. S. 150) geandert
worden ist, wird die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen und fir Heimat
Uber die COVID-19-Birgschaftsrichtlinie gewerbliche Wirtschaft (COVID-19-BirggWR) vom

16. Dezember 2020 (BayMBI. Nr. 814) im Einvernehmen mit den Bayerischen Staatsministerien fiir
Wissenschaft und Kunst, fir Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie, fiir Ernahrung, Landwirtschaft und
Forsten, fir Familie, Arbeit und Soziales sowie fiir Umwelt und Verbraucherschutz wie folgt geandert:

1. Nr. 1 wird wie folgt gedndert:
a) In Satz 1 wird die Angabe ,30. Juni” durch die Angabe ,31. Dezember* ersetzt.
b) Folgende Satze 4 und 5 werden angefugt:

»*Abweichend von Satz 2 kénnen Biirgschaften fiir kleine und Kleinstunternehmen im Sinne
des Anhangs | der Allgemeinen Gruppenfreistellungsverordnung gewahrt werden, die sich
am 31. Dezember 2019 bereits in Schwierigkeiten befanden, sofern diese Unternehmen nicht
Gegenstand eines Insolvenzverfahrens nach nationalem Recht sind und sie weder
Rettungsbeihilfen noch Umstrukturierungsbeihilfen erhalten haben. SWeiterhin abweichend
von Satz 2 kdnnen Burgschaften fir Unternehmen gewahrt werden, die zumindest zeitweise
nach dem 31. Dezember 2019 nicht als Unternehmen in Schwierigkeiten zu qualifizieren
waren.”

2. In Nr. 2.1 wird das Wort ,und” durch ein Komma ersetzt und werden nach der Angabe
~9A 59433 die Worter ,und am 12. Februar 2021 unter der Beihilfe-Nr. SA 61744" eingefigt.

3. In Nr. 12 werden die Wérter ,Pflichten im Sinne des § 4 Abs. 1 und 3“ durch die Wérter
.Berichts- und Monitoringpflichten im Sinne* ersetzt.

4. In Nr. 8.1 Satzteil vor Buchst. a, Nrn. 8.3 und 13 Satz 1 Halbsatz 2 und Satz 2 wird jeweils die
Angabe ,30. Juni“ durch die Angabe ,31. Dezember* ersetzt.

§2

Diese Bekanntmachung tritt am 30. Juni 2021 in Kraft.

Harald Hibner
Ministerialdirektor

Seite 1 von 2



BayMBI. 2021 Nr. 437 23. Juni 2021

Impressum

Herausgeber:

Bayerische Staatskanzlei, Franz-Josef-Strau-Ring 1, 80539 Miinchen

Postanschrift: Postfach 220011, 80535 Miinchen

Telefon: +49 (0)89 2165-0, E-Mail: direkt@bayern.de

Technische Umsetzung:

Bayerische Staatsbibliothek, LudwigstralRe 16, 80539 Miinchen

Druck:

Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech, Hindenburgring 12, 86899 Landsberg am Lech

Telefon: +49 (0)8191 126-725, Telefax: +49 (0)8191 126-855, E-Mail: druckerei.betrieb@jva-ll.bayern.de

ISSN 2627-3411

Erscheinungshinweis / Bezugsbedingungen:

Das Bayerische Ministerialblatt (BayMBI.) erscheint nach Bedarf, regelmaRiger Tag der Verdffentlichung ist Mittwoch. Es wird im Internet auf der
Verkindungsplattform Bayern www.verkuendung.bayern.de veréffentlicht. Das dort eingestellte elektronische PDF/A-Dokument ist die amtlich verkiindete
Fassung. Die Verkiindungsplattform Bayern ist fir jedermann kostenfrei verfiigbar.

Ein Ausdruck der verkiindeten Amtsblatter kann bei der Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech gegen Entgelt bestellt werden. Néahere Angaben zu den
Bezugsbedingungen kénnen der Verkiindungsplattform Bayern entnommen werden.

Seite 2 von 2



	Änderung der COVID-19-Bürgschaftsrichtlinie gewerbliche Wirtschaft 
	§1
	1.
	2.
	3.
	4.

	§2

	Impressum 

